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Zorro x Robin

Von -VENTUS-

Der alte Kaktus

Es sind nun schon 2 Stunden vergangen seitdem Nami und die Anderen ihre Aufgaben
übernommen haben. Ruffy und Nami haben in der Stadt Holzbretter und Nägel
gekauft und sind auf dem Weg zurück zum Schiff. „Hey Franky! Lysop! Wir sind wieder
da“ rief Ruffy den Beiden zu. „Ah super das ihr beiden kommt, habt ihr auch eine Cola
für mich mitgebracht“? wollte Franky wissen. „Ja haben wir, und eine menge
Ersatzteile“ war Ruffys Antwort. Ruffy und Nami übergaben die Sachen Franky und
setzten sich. „Sind die anderen schon da?“ wollte Nami wissen. „Ja! Sie sind vor
wenigen Minuten angekommen“ gab Lysop von sich. Die Tür zur Küche ging auf und
die 3 kamen mit gesenktem Kopf heraus. „Habt ihr Zorro und Robin gefunden?“ fragte
Nami besorgt.
Die 3 schüttelten den Kopf und setzten sich zu den anderen. „Wir haben die ganze
Insel abgesucht, wir haben Leute nach den Beiden gefragt und ich habe auch keinen
Geruch von Zorro und Robin wahrgenommen“ sagte Chopper enttäuscht. Eine Weile
sagte keiner ein Wort, alle waren mit ihren Gedanken bei Zorro und Robin. „Denen
geht es bestimmt gut, aber wir haben auch noch ein anderes Problem“ sagte Franky
und alle schauten zu ihm. „Was den für ein Problem?“ fragte Sanji beunruhig. „Na ja,
um das Schiff seetüchtig zu machen benötige ich etwas Adamharz vom Adambaum.
Mein Adamharz was ich hatte ist bei dem Sturm zu Bruch gegangen“ waren Frankys
Worte. „Aber ich dachte Holz von einem Adamsbaum ist unzerstörbar!“ war Namis
Reaktion. „Ja das stimmt, aber es scheint so das einige dieser Riffe Seesteine an den
Kanten haben. Und da Seesteine härter als Diamanten sind, sind sie wohl auch in der
Lage ein Riss in Adamsholz zu schneiden“ war Frankys Antwort. Allen stand die
Fassungslosigkeit ins Gesicht geschrieben.
„Und woher sollen wir dieses Adamharz herbekommen“? wollte Brook wissen. „Wir
teilen uns wieder in Truppen auf. Franky, Sanji und Ich gehen in die Stadt und kaufen
dieses Hatz, Lysop, und Chopper reparieren weiter das Schiff und Brook und Ruffy
suchen weiter nach Zorro und Robin“ waren Namis Anweisungen. Alle nickten wieder
und machten sich an die Arbeit. Als Nami und die anderen in der Stadt waren fragten
die jeden Menschen der ihnen über den Weg lief ob er wüsste wo Adamharz zu kaufen
gibt. Nach einer Stunde fragen hatten die 3 immer noch keine Antwort. Sie wollten
schon die Hoffnung aufgeben als Sanji mit den Worten: „Nami-lein ich weis wo es
vielleicht Adamholz zu kaufen gibt“ angerannt kam. Nami und Franky machten ein
fröhliches Gesicht und schauten zu Sanji. „Von einem Mann hab ich gerade erfahren,
dass am Ende des Dorfes im Süden, ein alter Mann wohnt der Schiffszimmermann war
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und einen Haufen Ersatzteile besitzt. Er sagt wenn einer auf dieser Insel so was
besitzen könnte dann dieser Schiffszimmermann“ war Sanjis positive Nachricht. Sanji,
Nami und Franky machten sich sofort auf den Weg zu dem alten Mann. Die 3 waren
schnell bei dem Haus und Nami klopfte an die Tür. Die öffnete sich und ein alter Mann
mit grüner Stachelfrisur kam heraus.
Der Man schaute die 3 mit einem grimmigen Blick an. Er lief an den ihnen vorbei,
immer noch mit einem finsteren Blick, und setzte sich in seinen Schaukelstuhl und las
die Zeitung. „Hey alter Sack! Hat dir es die Sprache verschlagen?“ fragte Franky
wütend. Der alte Mann sagte nur: „Nein“. „Hey Alterchen, warst du früher
Schiffszimmermann?“ fragte Sanji. Der Mann blickte den Koch verärgert an und sagte:
„Wie wäre es wenn ihr euch erstmal vorstellt bevor ihr mich etwas fragt, das wäre
höflich“. Sagte der Alte in einem ruhigen Ton. Sanji schauten erstmal komisch, sagten
aber dann: „Oh natürlich! Tut mir leid. Die hübsche junge Frau heißt Nami, der große
Herr mit den blauen Haaren ist Franky und ich bin Sanji“. „Na geht doch! Mein Name
ist Kaktus, ich bin 74 Jahre alt, meine Blutgruppe ist B und mein Sternzeichen ist
Löwe“ erzählte der Alte. „Wir wollen deine Lebensgeschichte nicht hören!“ sagte
Franky in Richtung des Alten. „Kein Grund so unhöflich zu sein. Also! Was war nun der
Grund für euer Kommen?“ fragte Kaktus. „Sag mal Kaktus, hast du vielleicht einen
Bruder?“ fragte Franky, um den Alten vielleicht zu übergehen. „Ja! Ich habe einen
Bruder am Kap der Zwillinge sein Name ist Krokus, er ist Leutturmwärter“ war Kaktus
Antwort. „Waaaaasssss!“ schrieen Sanji und Nami. Franky schaute die 2 komisch an
und fragte die beiden: „Habt ihr gerade einen Geist gesehen oder warum schreit ihr
hier herum?“ Sanji sagte zu dem Alten: „W-wir haben Krokus getroffen, aber er hat nie
erwähnt das er einen Bruder hat“. Daraufhin sagte Kaktus: „Wir haben uns auch seit
40 Jahren nicht mehr gesehen. Damals ist er mit so einer Piratenbande auf der Grand
Line unterwegs gewesen und ich bin zur Marine gegangen um Schiffszimmermann zu
werden. Irgendwann bin ich auf diese Insel gekommen und seit dem lebe ich hier. Er
ist jetzt Läutturmwärter am Kap der Zwillinge und ich bin Schiffszimmermann auf der
Mondstern-Insel geworden. Seit dem schreiben wir uns ab und zu mal einen Brief,
aber mehr auch nicht“ erzählte Kaktus seine Geschichte.
Fanky, Sanji und Nami hörten gespannt seine Geschichte zu. „Also weshalb seid ihr zu
mir gekommen?“ fragte nun Kaktus. Die 3 Piraten erzählten die Geschichte weshalb
sie gekommen sind und der alte Mann hörte zu. „Also Kaktus! Kannst du uns helfen?“
fragte Nami. „Mmmm! Ja, ich kann euch helfen“ sprach der Alte. Nami machte ein
glückliches Gesicht. „Aber ich will euch nicht helfen“ kam es von Kaktus anschließend.
Nami, Sanji und Franky waren geschockt. „Warum willst du uns nicht helfen?“ fragte
Franky energisch. „Ach! Das war nur ein kleiner Scherz! versteht ihr etwa keinen Spaß?
ich helfe euch natürlich“ sagte Kaktus schlussendlich. Nami, Sanji und Franky waren
starr vor entsetzten. Die 3 hätten am liebsten den Alten in den Strudel geworfen.
„Also Kaktus, gibst du uns etwas Harz?“ fragte nun Sanji. „Nun ja! Das würde ich gerne
machen, aber zurzeit habe ich kein Harz“ sagte Kaktus. „Ich muss erst welchen aus
Adamholz gewinnen“! waren Kaktus Worte. „Hast du den Adamholz da“ fragte Sanji.
„Ja habe ich, aber um daraus Harz zu gewinnen brauch ich Zeit“ sagte Kaktus
nachdenklich. Daraufhin fragte Nami: „Wie lange brauchst du den“. „Da es sich dabei
um eine komplizierte Herstellung handelt, werde ich bestimmt 7 Tage brauchen“ war
Kaktus Erläuterung. „7 Tage! Das ist zu lange. Kannst du das nicht schneller
herstellen?“ fragte Sanji den Alten. „OK weil ihr es seid wird 1 Woche ausreichen“ gab
Kaktus zurück. „Oh das ist aber freundli-, DAS IST GENAU SO LANG DU ALTER SACK!!!“
brüllte Sanji Kaktus an. „Ich kann es nicht ändern. Repariert euer Schiff so weit es geht
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und kommt in 1 Woche wieder zu mir. Mehr kann ich nicht für euch tun“ sprach Kaktus
nun ernst und die 3 Piraten sahen ein das ihnen nix anderes übrig blieb als in 7 Tagen
wiederzukommen.
Mit dieser Nachricht machten sich die 3 auf den Weg zurück zum Schiff. Als sie dort
angekommen sind, überbrachten sie die Nachricht. „Und was machen wir jetzt?“
fragte Lysop. „Als erstes warten wir auf Ruffy und Brook, und dann sehen wir weiter“
war Namis Idee. Gerade als Nami das letzte Wort gesprochen hat tauchten Brook und
Ruffy auf. „Hey Leute wir sind wieder daaaa“ schrie Ruffy mal wieder. „Tut uns leid,
aber wir haben Zorro und Robin nicht gefunden. Wir haben die ganze Insel abgesucht
und haben jeden gefragt ob er Zorro und Robin gesehen hat, aber niemand hat die
gesehen“ erläuterte Brook.
Alle hatten einen enttäuschten Gesichtausdruck. „Hört mal alle zu, ich habe eine
Theorie wo Robin und Zorro sein könnten“ sagte Nami in die Runde und alle drehten
sich zu ihr um. „Durch den Sturm und unter Bedacht der starken Strömung könnten
Zorro und Robin auf die Falken-Insel gespült worden sein“ für Nami fort. Alle machten
nun einen glücklichen Gesichtsausdruck über die hoffnungsvolle Neuigkeit. „Aber es
gibt auch eine schlechte Nachricht“. Sprach Nami nun ernst und alle schauten Sie nun
wieder an. „Die Chancen das Robin und Zorro auf der anderen Insel sind liegt bei 5%“
erläuterte Nami. Als die anderen das gehört erstarrte ihr Blick vor entsetzten und
keiner brachte ein Wort heraus. Alle schwiegen noch, bis auf Ruffy der heiter sagte: „
Ist doch super! Das heißt sie sind zu 95% auf dieser Insel“. Der Rest der
Strohhutbande schauten nun Ruffy finster an und alle verpassten Ruffy eine
schmerzhafte Kopfnuss. „Du riesen Gummischwachkopf, dass bedeutet sie zu 95% im
Meer ertrunken sind“ schrie Sanji Ruffy an. „WAAAAAAASSSSSSSSSSSSSS sie sind im
Meer ertrunken!!!“ brüllte Ruffy vor entsetzten. Jetzt wurde Ruffy und den anderen
richtig bewusst was mit Zorro und Robin höchstwahrscheinlich passiert ist. Niemand
sagte ein Wort und jeder einzelne war in Gedanken. „Macht euch keine Sorgen. Ich bin
sicher Robin und Zorro sind auf der anderen Insel. Die 2 lassen sich nicht so leicht
unterkriegen. Ich mir zu 130% sicher das Beide auf der anderen Insel sind und nach
uns suchen“ rief Ruffy laut aus. Der Rest schaute zu ihrem Kapitän. Chopper sagte
dann: „Ja genau! Robin und Zorro sind stark. Sie sind auf der anderen Insel!“ Nun
machten alle ein fröhliches Gesicht und alle riefen: „JA! Sie sind auf der anderen
Insel“. Ein neuer Lebensgeist ist in die Mannschaft gefahren, jetzt waren alle noch
sicherer dass sie Zorro und Robin finden würde. „Also lasst uns zu der anderen Insel
fahren, habt ihr das Harz mitgebracht?“ fragte Lysop. „Was das Harz angeht muss ich
euch etwas sagen“ begann Nami und erzählte die Geschichte.
Als sie fertig waren wusste jeder was der Stand der Dinge ist. „Was wir jetzt machen
müssen ist unser Schiff so weit wie möglich zu reparieren, dann müssen wir neue
Vorräte kaufen und einen Plan machen wie wir zur anderen Insel kommen“ sagte
Nami letztendlich. Alle stimmten diesem Vorschlag zu und nickten. „So da das geklärt
ist mache ich jetzt das Abendbrot und danach sollten wir ins Bett gehen. Das war ein
harter Tag“ waren Sanjis Worte. Mit diesen Worten ging er in die Küche und zauberte
ein köstliches Mahl und alle ließen es sich dann beim Abendbrot schmecken. Nach
dem essen gingen alle ins Bett und schliefen schnell ein.
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